
Venus 

Venus in natürlichen Farben, aufgenommen von Mariner 10.

Venus hat wirklich jeder schon einmal gesehen, wenn auch unbewusst. Auch sie steht 
immer in Sonnennähe und geht entweder innerhalb von drei Stunden vor der Sonne auf 
oder nach ihr unter, aber erstens kann ihr „Abstand“ zur Sonne viel größer werden als bei 
Merkur, und zweitens ist Venus viel heller. 

Venus ist, abgesehen von Sonne und Mond, das Hellste am Himmel überhaupt und absolut 
unübersehbar. Ihr Licht erscheint reinweiß, vielleicht etwas bläulich, und gleißend hell. Oft 
ist sie bei Sonnenuntergang schon zu sehen und leuchtet dann noch stundenlang vom 
Westhimmel. Man nennt sie dann den Abendstern. Einige Monate später wird sie zum 
Morgenstern und strahlt Stunden vor Sonnenaufgang vom Osthimmel. 

Aufgrund ihres strahlenden Glanzes ist Venus übrigens einer der häufigsten Gründe für 
UFO-Meldungen ... 


